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MITBETEILIGUNG 

INFORMATIONEN ZU DEN MITBETEILIGUNGSPROJEKTEN

MITBETEILIGUNG DURCH DIE GEMEINDE, 
DIE SCHULE UND DIE PROJEKTGRUPPE

Die Gemeinde, Schule und Projektgruppe erklären 
sich bereit, eine grundlegende Neugestaltung bzw. 
Teilsanierung des Schulfreiraumes oder Spielplatzes 
durchzuführen. Die Planung und Gestaltung sowie 
die Durchführung der Mitbeteiligungsprojekte 
erfolgt in Zusammenarbeit mit dem Projektteam 
Spielplatzbüro der NÖ Familienland GmbH. 

Gemeinde
Die Gemeinde unterstützt die Mitbeteiligung von 
Kindern und Eltern an der Planung des Projektes. 
Die Rahmenbedingungen für die Planung mit den 
Kindern werden in den Vorgesprächen festgelegt. 
Die Gemeinde ist bereit, mind. fünf  VertreterInnen 
der Projektgruppe, Schule und Gemeinde zum 
Informationsseminar „Spiel(t)räume“ zu entsenden. 
Die Gemeinde stellt für die „Pflanzwerkstatt“ das 
entsprechende Material zur Verfügung.

Schule
Die Schule erklärt sich bereit, beim Spielplatz bzw. 
Schulhofprojekt, das Kindermitbeteiligungsprojekt 
„Planungswerkstatt“ sowie eine „Pflanzwerkstatt“  
in Zusammenarbeit mit dem Projektteam 
Spielplatzbüro durchzuführen.

Projektgruppe 
Das Projekt wird von einer Gruppe aus VertreterInnen 
von Gemeinde und Schule, Eltern, Großeltern und 
Interessierten unterstützt, die bereit sind, sich an 
der Planung, Gestaltung und Belebung des neuen 
Freiraumes zu beteiligen. 

Zusammen ist man viiieeeel stärker
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MITBETEILIGUNG DURCH KINDER UND JUGENDLICHE
 
„Planungswerkstatt“

Kindermitbeteiligungsprojekt zur Planung 
von Schulfreiräumen und Spielplätzen

Die „Planungswerkstatt“ ist ein Mitbeteiligungs-
projekt für Kinder und Jugendliche zur Planung 
von Schulfreiräumen und Spielplätzen. Damit 
der neue Spiel- und Bewegungsraum den Bedürf-
nissen der zukünftigen NutzerInnen entspricht, 
planen die Kinder mit. Sie findet mit max. 30 
Kindern der betreffenden Schule statt. Die  
„Planungswerkstatt“ wird vom Projekt team 
Spielplatzbüro inhaltlich vorbereitet, moderiert 
und ausgestattet. Die Kinder werden die neue 
Fläche bespielen, vor Ort ihre Ideen sammeln 
und abstimmen. Auf  Basis der Kinderideen wird 
in Zusammenarbeit mit PlanerInnen eine Gestal-
tungsskizze erstellt. Diese ist die Grundlage für 
die weitere Gestaltung.

 

 „Pflanzwerkstatt“

 Kindermitbeteiligungsprojekt zur Umsetzung
 von Schulfreiräumen und Spielplätzen 

 Nach den Vorgaben der Gestaltungsskizze     
 werden unter der Leitung des Projektteams  
 Spielplatzbüro an einem Vormittag Sträucher  
 und Bäume auf  dem neuen Schul freiraum  
 bzw. Spielplatz gepflanzt. 

 Das entsprechende Pflanzenmaterial wird von  
 der Gemeinde zur Verfügung gestellt. 
 

 
 
Im Rahmen der „Pflanzwerkstatt“ haben die 
Kinder die Möglichkeit, an der Umsetzung ihres 
Schulfreiraumes bzw. Spielplatzes mitzuarbeiten. 
Spielerisch erlernen sie den richtigen Umgang 
mit Pflanzen und erhalten Tipps für die Erhaltung 
und Pflege. Die Anwesenheit von Erwachsenen 
der Projektgruppe sowie der LehrerInnen ist aus 
Gründen der Aufsichtspflicht erforderlich.

Der Termin für das Mitbeteiligungsprojekt  
„Planungswerkstatt“ wird durch das Projekt- 
team Spielplatzbüro bekannt gegeben und  
findet in Zusammenarbeit mit der Schule statt.  
Max. 30 Kinder können daran teilnehmen.
Dauer: ein Projekttag

Der Termin für das Mitbeteiligungsprojekt  
„Pflanzwerkstatt“ wird durch das Projektteam  
Spielplatzbüro bekannt gegeben und findet in  
Zusammenarbeit mit der Schule statt.  
Max. 25 Kinder können teilnehmen. 
Dauer: ein halber Tag von 9.00 – 12.00 Uhr. 
Das Projektteam Spielplatzbüro ist für die  
inhaltliche Gestaltung verantwortlich, kann jedoch 
keine allgemeine Aufsichtspflicht übernehmen,  
dafür ist die Zusammenarbeit mit der Schule, der 
Gemeinde oder der Projektgruppe notwendig. 

Dabeisein ist alles!
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Seminarinhalte

4  Der Wert des Spielens und der Bewegung für die 
kindliche Entwicklung

4 Partizipation – ein gemeinsamer Weg
4  Spiel- und Schulfreiraumgestaltung unter dem
 Aspekt der geltenden Normen EN1176, EN 1177
 und B2607
4  Ausgewählte Spielgeräte, naturnahe Gestaltung  

und Bepflanzung
4  Inklusives Spiel

Ein halbtägiges praxisbezogenes Seminar für  
Erwachsene, die an der Planung, Gestaltung und  
Projektumsetzung mitarbeiten möchten. 
Das Seminar findet zu Projektbeginn statt und wird von 
der NÖ Familienland GmbH organisiert und inhaltlich 
gestaltet. Die Teilnahme ist für mind. fünf  VertreterInnen 
der Projektgruppe, Schule und Gemeinde verpflichtend.

       Praxisseminar 
     „Spiel(t)räume“

PRAXISSEMINAR „SPIEL(T)RÄUME“ 4
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Gemeinsam mit uns!
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Bewerbung bis spätestens
24. Oktober 2022 an
NÖ Familienland GmbH
Landhausplatz 1, Haus 7, 3109 St. Pölten
Telefon 02742 9005 13487
noe-familienland@noel.gv.at
www.noe-familienland.at/ideenwettbewerb

Weitere Informationen zum Wettbewerb, die Kriterien zur 
Antragsstellung und die Richtlinie finden Sie unter 
www.noe-familienland.at/ideenwettbewerb.

Impressum: NÖ Familienland GmbH, 3109 St. Pölten


